Bischof Urban , Gurk by unknown













Das Siegel zeigt vor gegittertem und mit
Punkten belegtem Hintergrund einen Schild der
Hochrenaissance, geviert, (1) und (4) gespalten, vorne
in Schwarz ein silbern bewehrter goldener Löwe,
hinten geteilt von Rot und Silber (Bistum Gurk),
(2) und (3) in Blau ein goldener Adler (persönliches
Wappen).
Der Schild ist timbriert: Mitra mit Vittae darüber,










Transliteration: + S(igillum) + VRBANI + DEI + GR~~ATIA +
EP¯(iscop)I + GVRCE¯N(sis) 




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs




Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale
Zustand: intakter Abdruck, leichte Staubspuren
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Urban Sagstetter der Diözese Gurk
1556 bis 1573-10-13
Als Passauer Weihbischof wurde er im Jahr 1556 von
Kaiser Ferdinand I. zum Bischof von Gurk nominiert.
Seine Konfirmation durch den Salzburger Erzbischof
Michael von Kuenburg erfolgte am 3.7.1556. Noch im
selben Monat ergriff er am 22.7. Besitz von seinem
Bistum Gurk.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
Salzburg Erzstift, AUR 1556 VII 03
Urkunde, 1556-07-03, Salzburg
Weitere Siegel: gu-92 gu-93
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